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Das Schnlunterhaltungsgeſetz
Der Termin für die Wahlen zum preußiſchen Landtag

aſt wie wir geſtern ſchon meldeten nunmehr beſtimmt und
damit das Signal zur eigentlichen Wahlbewegung gegeben
worden Am Donnerstag den 12 November ſollen die
Urwahlen am Freitag den 20 November die Abge
ordnetenwahlen ſtattfinden die Parteien werden alſo
gut tun überall dort wo die Kandidatenfrage bisher noch
nicht erledigt iſt ungeſäumt ans Werk zu gehen um den
Kandidaten möglichſt frühzeitig mit den Wählern in Be
rührung bringen und dieſem Gelegenheit geben zu können
ſein Programm auf das gründlichſte zu prüfen Zu den
hervorragendſten Aufgaben die der Landtag in ſeiner neuen
Legislaturperiode zu erledigen haben wird gehört darüber
kann ſchon jetzt kaum noch ein Zweifel walten die Rege
lung der Schulunterhaltungspflicht Nachdem
die preußiſche Regierung es vorgezogen hat ihre verfaſſungs
mäßig feſtgelegte Aufgabe ein Unterrichtsgeſetz zu ſchaffen
nach und nach auf dem Wege der Spezialgeſetzgebung zu
erfüllen darf ſie nicht länger mehr zögern auch in bezug
auf die Unterhaltung der Volksſchule diejenigen Reformen
eintreten zu laſſen die den bisherigen Ungerechtigkeiten auf
dieſem Gebiete ein Ende machen und im übrigen der hohen
Bedeutung der Volksſchule für unſer geſamtes Staatsleben
Anerkennung verſchaffen Obgleich man ſich regierungsſeitig
bisher in tiefſtes Schweigen darüber hüllte welcher Art die
Wege ſind die man hierbei zu gehen beabſichtigt darf ſich
das liberale Bürgertum keinen Augenblick im Zweifel ſein
daß die Gefahr die der Schule ſeitens der Reaktion droht
heute noch genau ſo groß iſt wie zur Zeit des Zedlitzſchen
Schulgeſetzentwurfs Mancherlei Anzeichen deuten darauf
hin daß ſich hinter den Kuliſſen zwiſchen der Regierung
und den Konſervativen ſowie dem J Verhandlungen
abſpielen die einen neuen Verſuch à la Zedlitz durchaus
nicht un wahrſcheinlich erſcheinen laſſen Dem Zentrum iſt

der Kamminfölge der rückſichtsvollen und entgegenkom
menden Behandlung ſeitens der Regierung ganz außer
ordentlich geſchwollen und wenn man d wie die
orthodoxe Kreuzztg und andere konſervative Organe ſich
eifrig mühen für die Landtagswahlen die Gunſt des Zen
trums zu erhaſchen alſo die bisherige konſervativ ultra
montane Mehrheit zu ſichern dann liegt doppelte Ver
anlaſſung zum Mißtrauen und zur Aufmerkſamkeit vor
Allen Beſtrebungen der rechtsſtehenden Parteien gegenüber

ſie mögen kommen von welcher Seite ſie wollen iſt die
Stellung der liberalen Parteien unverrückbar die gleiche die
ſie von jeher geweſen iſt Schule und Kirche dürfen
nichts miteinander gemein haben ſie dürfen ſich
gegenſeitig nur ergänzen Die Schule kann ihre hohe
Miſſion nur erfüllen wenn ſie unberührt und ungehindert
von kirchlichen Einflüſſen ihren Weg zu gehen vermag und
auch in bezug auf ihre Unterhaltung losgelöſt von allen
privaten Jntereſſen und Rechten lediglich als Jnſtitution
der Gemeinden daſteht Zwar wird hie und da aus
Lehrerkreiſen das Verlangen nach der Etablierung der Volks
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ſchule als Staatsſchule laut damit wäre aber unſeres
Erachtens den Intereſſen der Schule ſelbſt wie der Lehrer
am allerwenigſten gedient Die Höhe auf der unſer Volks
ſchulweſen heute ſteht hat nur erreicht werden können dank
der ſpeziellen Fürſorge die die Kommunen e nach ihrem
Können und Vermögen und nach ihrer Auffaſſung von der
Bedeutung der Volksſchule ihren Schulen zuteil werden
ließen Der Staat würde dieſe Art Fürſorge nicht aus
üben können für ihn würde die Volksſchule als Staats
ſchule im weſentlichen ein Verwaltungszweig ſein deſſen
großer Umfang ſehr bald eine uniforme Verwaltungspraxis
zur Folge hätte Damit aber wäre der weiteren Entwicklung
der Volksſchule ein Hemmſchuh angelegt Auf der anderen
Seite aber liefe die Volksſchule als Staatsſchule bei der be
dauerlichen Neigung der Regierung der ausſchlaggebenden
Partei allerlei Konzeſſionen zu machen Gefahr ſtatt dem
kirchlichen Einfluß immer mehrentrückt dieſem noch weiter
ausgeliefert zu werden woraus ſich für die Lehrerſchaft als
weitere Konſequenz ergibt daß ihre Stellung den aufſichts
führenden geiſtlichen Organen gegenüber nur noch ſchwieriger
werden würde Der Lehrer könnte auf Verlangen des
geiſtlichen Schulinſpektors jederzeit auch gegen ſeinen
Willen in eine andere Stelle nach einem anderem Orte
verſetzt werden würde alſo in ſeiner Bewegungsfreiheit ganz
weſentlich beeinträchtigt was innerhalb der jetzt beſtehenden
Gemeindeſchulen nicht zutrifft Der Staatsſchule gegenüber
würde das Verlangen der liberalen Parteien die geiſtliche
Aufſicht durch fachmän niſche Aufſicht zu erſetzen ein
Verlangen an dem unentwegt und mit Nachdruck feſtgehalten
werden muß vergeblich ſein denn die Staatsſchule würde
im Handel zwiſchen Regierung und Zentrum bald ebenſo
zum Kompenſations und Konzeſſionsobjekt werden wie es
viele andere nicht minder wichtige Staatseinrichtungen auch
ſchon geworden ſind Die Gehaltsfrage aber wird in
der ſtaatlichen Verwaltung kaum derart einſichtige Beurteiler
finden wie innerhalb der Gemeinden auf deren Organe die
Lehrer viel eher ihren Einfluß zu ihren Gunſten geltend zu
machen vermögen als auf die ſtaatlichen Jnſtanzen die in
der Regel das iſt leider nicht zu beſtreiten bei Kultur
aufgaben dazu rechnen wir auch eine ausreichende Be
ſoldung der Lehrer immer zuerſt zu ſparen beginnen

Sprechen ſo alle Intereſſen der Volksſchule und ihrer
Lehrer gegen ihre Verſtaatlichung wird es andererſeits auch
die Aufgabe des kommenden Landtages ſein müſſen dem
Privatpatronatsweſen ein Ende zu bereiten Es
muß darauf hingeſtrebt werden die Schule überall da
wo noch Gutsherren mitbeſtimmend zu ſein haben hin
ſichtlich ihrer Verwaltung vollſtändig in die Hände der
Gemeinden zu legen dieſen vor allen Dingen alſo auch
das Recht der Lehrerwahl zu übertragen Nur dann
hat man Gewähr daß lediglich die Tüchtigkeit und Zuver
läſſigkeit nicht aber wie es bei der Veſetzung der Stellen
durch die Patrone recht häufig der Fall iſt perſönliche Für
ſprache oder politiſche und kirchliche Geſinnung
maßgebend ſind Ganz abgeſehen hiervon aber ſtehen die
Pflichten der Patrone mit ihren Rechten der Schule gegen
über in ſo kraſſem Widerſpruch daß ſchon um der Gerechtig
keit willen eine Aenderung erſtrebt werden muß Es gibt
im Gebiete des Allgemeinen Landrechts zur Zeit noch
ca 15,000 Lehrerſtellen die von Privatpatronen beſetzt
werden

el Rak von Brehring
über die Tuberkulvſebekämpfung

Der Vortrag den Geh Rat von Behring heute am
25 September über die Tuberkuloſebekämpfung beim Menſchen
auf der Verſammlung der Naturforſcher und Aerzte in Kaſſel
hält iſt als Broſchüre im Verlag der N G Elwertſchen
Buchhandlung in Marburg erſchienen Wir teilen daraus
die wichtigſten Ausführungen des berühmten Gelehrten mit
der wie wir ſchon geſtern kurz angaben in der Säuglings
milch die Hauptquelle für die Entſtehung der
Schwindſucht ſieht Behring ſagt Meine Behauptungwird auf den erſten Blick überraſgen müſſen Wird doch

ſeit langer Zeit ſchon darauf gehalten daß der Säugling
keimfreie oder wenigſtens keimarme Milch bekommt Die
Muttermilch und die Ammenmilch wird von Bruſtkindern
in keimarmem Zuſtande genoſſen Die Kuhmilch künſtlich
ernährter Kinder wird meiſtens vorher abgekocht wogegen
im ſpäteren Lebensalter des Menſchen viel geringere Sorg
falt verwendet wird auf die Auswahl möglichſt ſteriler Milch
Wie iſt das vereinbar mit der Tuberküloſegefahr welche
gerade die Säuglingsmilch in ſich bergen ſoll Und doch
iſt es ſo aber nicht wegen der ſchlechteren Beſchaffenheit
gerade der Sänglingsmilch ſondern deswegen weil der
menſchliche Säugling gleich allen tieriſchen Säuglingen in
ſeinem Verdauungsapparat der Schutzeinrichtungen entbehrt
die im erwachſenen Zuſtande normalerweiſe das Eindringen
von Krankheitserregern in die Gewebsſäfte verhindern Es
hat vieljähriger experimenteller Arbeit bedurft um dieſe

Tatſache einwandfrei feſtzuſtellen Gegenwärtig iſt jedoch
wie ich glaube die Beweiskette ſo feſt gefügt daß ich nicht
mehr das geringſte Bedenken trage meinen Tuberkuloſe
Iekampfeingsplan auf der Grundlage dieſer Tatſache auf

Ich will an dieſer Stelle nur ſummariſch die Haupt
beweiſe für meine Lehre von der leichten Durchgängigkeit gigkeit desſener e er prre ſür alle Krankheitéerreger und ins
eſondere für die begehen L mitteilen Ausgegangen

bin ich von der unerwarteten ſtſtellung durch meinen
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260,000 Mark zu den Schullaſten eine Summe die geradezu
verſchwindend wirkt wenn man ſich vergegenwärtigt wel
großen Laſten die Gemeinden für die Volksſchule auf ſich zu
nehmen haben Jn Preußen überhaupt beträgt der Anteil
der Gutsbezirke an den Schullaſten nur 2,272,747 Mark
während die Ausgaben die das Volksſchulweſen erfordert
jetzt 270 Millionen weit überſteigen Von dieſen 2
Millionen Mark aber entfallen allein nahezu 1 Millionen
auf die in dieſer Beziehung etwas ungünſti r
Provinz Schleſien ſodaß kaum eine Million noch für das
geſamte übrige Preußen verbleibt Das ſind ungeſunde
zerhältniſſe die es zur Pflicht machen zu verlangen daß

die Volksſchulausgaben auf den Etat der politiſchen
Gemeinden übernommen und dadurch die Möglichkeit
geſchaffen wird alle Kreiſe der Bevölkerung nach
ihrer Steuerkraft gleichmäßig zu der Unter
haltung der olks ſchule heranzuziehen
Es gibt zahlreiche Gemeinden die ſtark überlaſtet
ſind während der reiche Gutsherr der obendrein
wohl noch das Patronatsrecht ausübt von Schul
laſten gänzlich befreit iſt oder zu ihnen einen Beitrag
leiſtet der in außerordentlichem Mißverhältnis zu ſeined
Einkommen ſteht Wird dieſes Mißverhältnis beſeitigt und
der Staat was ebenfalls erſtrebt werden muß mit einem
Zuſchuß an den Schullaſten beteiligt der ſeinem Intereſſe
an der Volksſchule entſpricht dann wird es auch möglich
werden den Unterſchied zwiſchen der Lehrerbeſoldung
auf dem Lande und in der Stadt zu verringern Der Land
lehrer darf ebenſowenig abhängig ſein von der Güte und
Gnade eines Schulpatrons wie der Lehrer in der Stadt
von dem Wohlwollen eines Schulinſpektors oder Bürger
meiſters beide müſſen der Bedeutung ihrer Arbeit für die
Volkserziehung entſprechend honoriert und ihre ſoziale
Steliung ſo geſtaltet werden daß ſie voll Luſt und Eifer
ihren ſchweren Beruf erfüllen

Zu dieſer Hebung der ſozialen Stellung gehört aber auch
noch manches andere So muß dem Lehrer ganz allgemein
Gelegenheit Prrgen werden in Schulfragen ſein ſach
verſtändiges Urteil abgeben zu können ſei es durch Ge
währung des paſſiven Wahlrechts für das natürlich
die Aufhebung des KommunalſteuerPrivilegs Voraus
ſetzung iſt ſei es durch ihre Heranziehung zu den Sitzungen
der Schilvorſtände wo ſolche noch nicht geübt
wird Auch die gänzliche Abſchaffung der
nie deren Kirchendienſte gehört hierhin
während andererſeits eine Reform der Lehrerbildu
der Erlaß einheitlicher Beſtimmungen über Schulpflicht
und Schulverſäumnisſtrafen nicht nur im Jntereſſe
des Lehrers ſondern auch in dem der Schule liegen Stehen
all dieſe Forderungen auch nur in nebenſächlichem Zuſam
menhang mit der zu erwartenden Regelung der Schulunter
haltungspflicht ſo müſſen ſie doch im Auge behalten werden
um die Regierung keinen Augenblick darüber im Zweifel zu
laſſen daß ihr noch viel zu tun übrig bleibl bis ſie der
hohen Vedeutung der Volksſchule vollſtändig gerecht gewor
den iſt Auf konſervativer Seite iſt man drauf und
dran die Gelegenheit zu einem neuen Vorſtoß im Sinne
der Auslieferung der Schule an die Kirche zu benutzen das
tritt immer deutlicher zutage Auch aus dem eben erſchie
nenen Wahlbüchlein zur Landtagswahl 1803 das vom

Dieſe Herren aber zahlen nach der Statiſtik ganze Hauptverein der deutſchen Konſervativen herausgegeben iſt
T h

Mitarbeiter Römer daß genuine Eiweißkörper die Jnteſtinal
ſchleimhaut neugeborener Fohlen Kälber und kleinerer

Laboratoriumstiere ebenſo unverändert durchdringen und
ebenſolche Wirkungen auf den Geſamtorganismus ausüben
wie wenn man ſie direkt in die Blutbahn hineinbringt
während erwachſene Jndividuen aller Tierarten die genuinen
Eiweißkörper erſt verdauen und in ſogenannte Peptone um
wandeln müſſen ehe ſie die Jnteſtinalſchleimhaut paſſieren
können Das Diphtherieheilſerum und das Tetanusheilſernm
enthalten Heilkörper in Geſtalt von genuinem Eiweiß
Davon geht nun keine Spur nach Einverleibung in den
Magen in das Blut von geſunden erwachſenen Tieren und
Menſchen über bei Neugeborenen dagegen kann man nach
ſolcher Einverleibung faſt quantitativ das unveränderte
antitoxiſche Eiweiß experimentell nachweiſen Dieſe Ent
deckung beſagt daß die größten Moleküle welche wir
kennen die genuinen Eiweißmoleküle durch die bei Er
wachſenen als dialyſierende Membranen fungierenden
Schleimhäute nicht unverändert hindurchgehen können
während die Schleimhäute des Säuglings ſich verhaltenwie ein großporiges Filter Es war Lioß eine nahe
liegende Konſequenz der unerwarteten Erkenntnis von
dieſer Ausnahmeſtellung der Säuglingsſchleimhäute wenn
ich dann weiter nachforſche ob nicht auch Bakterien
ungehindert die Schleimhäute neugeborener und ſehr
junger tieriſcher Jndividuen paſſieren Für die erſten
Verſuche nahm ich virulente Milzbrandzillen welche in
ſporenſreiem Zuſtande mit Milch in den Magen gegeben
erwachſene Meerſchweinchen ganz geſund laſſen Sie werden
ziemlich ſchnell mit den Exkrementen wieder ausgeſchieden
nur im Blinddarm verweilen ſie etwas länger Meer
ſchweine im Alter bis zu acht Tagen ſtarben dagegen bei
der gleichen r ebenſo ſchnell an Milzbrand
wie nach der ſonſt üblichen Jnfektionsmethode Dann ging
ich über zu abgeſchwächten Milzbrandbazillen welche für
Meerſchweine vom ſubkutanen Gewebe aus unſchädlich ſind
Nach ehe dieſer abgeſchwächten Milzbrandbazillen
an neugeborene Meerſchweine wurde das Blut bazillen

tilzbrand zu
altig gefunden ohne daß die Verſuchstiere hinterher anz Grunde gingen dSchließlich unterſuchte ich

das Verhalten der Meerſchweine gegenüber einer einmaligen
Verfütterung von Tuberkelbazillen in genau abgewogener
Menge Auch hierbei zeigte ſich daß wenn nirgends mehr
auf mikroſkopiſchem Wege im Berdauungsrohr Bazillen ge
funden werden konnten der Blinddarm häufig bazillenhaltig
war Auch hier wurden nach der Verfütterung einer ſehr
geringen Bazillenmenge nur die neugeborenen oder wenige
Tage alten Tiere tuberkulös Der Grund für dieſe Durch
läſſigleit der MagendarmSchleimhaut der Neugeborenen
iſt die Neugeborenen haben keine zuſammenhängende
Epitheldecke auf ihren Schleimhäuten und ihre ferment
abſondernden Drüſenſchläuche ſind noch wenig oder gar
nicht entwickelt Es erhellt aus alledem die grundlegende
Bedeutung einer rationellen Milchhygiene für die Tuber
kuloſebekämpfung

So kommen wir auf dem Wege der wiſſenſchaftlichen
Tuberkuloſeforſchung wieder zu dem uralten Volksglauben
an eine Familientuberkuloſe und an eine hereditäre
Schwindſucht zurück mit der Einſchränkung freilich daß von
Eltern Verwandten und Hausgenoſſen der Scewindſuchtskeim poſtgenial auf die Schwindſuchtetandidaten übertragen

wird Jn einer Wohnung wo huſtende Phthiſiker mit
einem neugeborenen Kinde eng zuſammenleben namentlich
wenn die Reinlichkeit zu wünſchen übrig läßt iſt ja die
gelegentliche Aufnahme der maſſenhaft mit dem Sputum
ausgeſtreuten Tuberkelbazillen in den Säuglingsmund in
die Sänuglingsnaſe und von da durch die inteſtinalen
Schleimhäute hindurch in die Körperſäfte gar nicht zu ver
meiden Auch vorgeſchrittenere Altersperioden ſind in einer
Phthiſikerwohnung nicht ungefährdet bei ihnen bedarf es
aber einer vorausgehenden krankhaften Veränderung des
Verdauungsapparates oder einer übermäßigen Doſierung
des Jnfektionsſtoffes wenn eine inteſtinale Jnſektion er
folgen ſoll Beim Milchkinde iſt die Dispoſition zur
inteſtinalen Tuberkuloſe Jnfektion durchaus phyſiologiſch
und normal Das geſundeſte und kräftigſte Kind iſt dafür
ebenſo disponiert vielleicht noch mehr als ein krankes und
ſchwächliches

Als Schutzmittel gegen die Tuberkuloſe betrachtet Behdie Jmpfung über e ſich aber Poſitives noch t
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eht es hervor denn klar und deutlich iſt darin ausgeg daß in dem neuen Geſetz auch wirklich die einzelnen
olksfchulen konfeſſionell eingerichtet und der

neberwachung der kirchlichen Behörden unterſtelltwerden müſſen de ſcheint alſo als ob es im neuen Land

tage event zu einem neuen prinzipiellen Austrag des beider
ſeitigen Standpunktes kommen ſoll und deshalb wird man gut
tun von vorn herein gleich volle Rüſtung anzulegen und
ſchon bei der Wahl zu erkennen zu geben daß die liberalen
Parteien die der konſervativ ultramon
tanen Abſichlen unter keinen Umſtänden zulaſſen
werden Der Kampf wird diesmal ſchwerer werden
denn je zuvor Widerſacher erſtehen von rechts und von
links und es hieße die Schlacht von vornherein verloren
eben wenn man nicht ohne Sänmen daran ginge die
ähler aufzuklären Das Schulunterhaltungsgeſetz wird

ja nicht die einzige Forderung ſein bei der die Gegenſätze
aufs beftigſte zuſammenprallen aber es iſt von großer Trag
weite für die zukünftige Entwicklung unſeres Volksſchul
weſens ſeine Geſtaltung von prinzipieller Bedeutung für
das fernere Verhältnis der Regierung zu den einzelnen
Parteien Deshalb ſei es auch unſeren in zwangloſer Reihe
folgenden Betrachtungen über die Aufgaben des kommenden
Landtags vorangeſetzt Es wird gewiſſermaßen das Zeichen
bilden unter dem ſich die Gruppierung der Parteien unter
dem ſich die bevorſtehenden Wahlen vollziehen und noch
einmal möge reſümiert werden was wir fordern und was
jeder liberal Geſinnte in allererſter Linie zu erkämpfen
ſuchen muß Uebernahme der Volksſchulausgaben
auf den Etat der politiſchen Gemeinden unter
angemeſſener Beteiligung des Staates an
den Schullaſten gleichmäßige Verteilung dieſer
Laſten auf alle Schultern nach Maßgabe ihrer
Steuerkraft Aufhebung des Patronatsweſens
Einführung der fachmänniſchen und Be
eitigung der geiſtlichen Schul aufſicht ſowie alle

die Reſormen die geeignet ſind den Stand unſeres Volks
ſchulweſens und die ſoziale Stellung der Lehrer zu heben

und zu fördern Sch
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Prinz Eitel Friedrich von Preußen der als Gaſi

des Herzogs Karl Eduard von Koburg auf Schloß Reinhards
brunn bei Gotha weilte iſt nach einem ſich hieran anſchließenden
kurzen Beſuche in Bonn zu einem mehrtägigen Jagdaufenthalt
in Abtshagen in Pommern eingetroffen

Kriegsminiſter von Einem iſt zum preußiſchen Bevoll
mächtigten zum Bundesrat ernannt worden

Sozialdemokratiſcher Terrorismus und Arbeitswillige
Jn letzter Zeit mehren ſich die Fälle in denen von ſeiten der

ſozialdemokratiſchen Verbände ein ungeheurer Druck auf Arbeits
willige ausgeübt wird um ſie nicht ſowohl zur Niederlegung
der Arbeit als auch zum Beitritt in die ſozialdemokratiſchen Ver
bände unter Auferlegung einer wöchentlichen ziemlich beträcht
lichen Geldſteuer zu zwingen oft unter Anwendung tatſächlicher
Gewalt Meiſtens dringen ſolche Vorkommniſſe gar nicht in die
Oeffentlichkeit weil die arbeitswilligen Arbeiter viel zu ſehr
durch die organiſierten Arbeiter eingeſchüchtert ſind Ein paar
Fälle außerordentlicher Roheit gegen vergewaltigte Arbeiter
haben in jüngſten Tagen die Gerichte beſchäftigt ſie werfen
aber doch nur kärgliche Streiflichter auf dieſe Art ſozialdemo
kratlſchen Terrorismus Augenblicklich ſteht die Reichshauptſtadt
unter dem Zeichen eines Ausſtandes der Metall
arbeiter der infolge des Eingreifens des ſozialdemokratiſchen
Metallarbeiterverbandes großen Umfang anzunehmen droht und
wahrſcheinlich zur Ausſperrung von etwa 15,000 Me
tallarbeitern führen wird Die günſtige Konjunktur ver
anlaßte vor einigen Wochen die Gürtler und Metalldrücker
höhere Lohnforderungen zu ſtellen Wahrſcheinlich würde dieſe
Lohnbewegung einen friedlichen Ausgang genommen haben da
ſich bereits 54 Firmen von vornherein zu Zugeſtändniſſen bereit
erklärt hatten und andere Firmen dieſem Beiſpiel zu folgen
willig waren

Da griff der Centralverband der Metallarbeiter
ein und ſtellte Forderungen an die Arbeitgeber euf welche
letztere unmöglich eingehen 7önnen wenn ſie ſich ſelbſt nicht
völlig dem ſozialdemokratiſchen Metallarbeiterverband ausliefern
wollen Unter anderem verlangt der Metallarbeiterverband daß
nicht der Arbeltgeber ſondern der Metallarbeiterverband über
Arbeiterentlaſſungen zu beſtimmen habe Der Arbeit

ſondern nur mit dem ſozialdemokratiſchen Verbande der ſeinen
Fabrikverhältniſſen gänzlich fernſteht Dadurch würde die
ſozialdemokratiſche Organiſation unumſchränkt in jeder Firma
herrſchen Für dieſe Forderung verlangte der Metallarbeiter
verband die kontraktlich bindende Unterſchrift eine
Zumukung welche die Vereinigung der Berliner Metallwaren
Fabrikanten abwies eine große Anzahl von Firmen welche der
Vereinigung nicht angehören hat ſich ebenfalls dieſer Ablehnung
angeſchloſſen und die Unterſchrift zu dieſer Forderung des
Metallarbeiter Verbandes verweigert Obwohl die Arbeiter der
Berliner Metallinduſtrie mit ihren Arbeitgebern in völligem
Frieden lebten wird ihnen jetzt durch den Metallarbeiterverband
ein frivoler Streik anfgedrängt und nicht nur das die Arbeiter
werden gezwungen dem Metallarbeiterverbande beizutreten und
jede Woche 50 Pfg von ihrem Arbeitslohn an die Kaſſe des
Verbandes zu zahlen auch minderjährige Lehrlinge müſſen
dieſen Tribut dem Metallarbeiterverbande entrichten der
ſich rühmt über die größten Geldmittel zur Ausfechtung
dieſes von ihm mutkwillig beranufbeſchworenen Streiks zu
verfügen Durch das Syſtem des Streilpoſtenſtehens wird nun
ferner ein ungehenrer Druck auf die Arbeitswilligen ausgeübt
letztere wagen gar nicht die Arbeitsſtätte zu betreten Ein
Arbeitgeber der für einen Ausſtändigen einen anderen Arbeiter
engogiert hatte erhielt des folgenden Mittags eine Karte mit
den Worten Jch kann nich kommen ſie laſſen mir nich rin
Das Syſtem des Streikpoſtenſtehens geht aber noch weiter es
erſtreckt ſich auf eine genaue Ueberwachung der Akkordarbeit der
noch Arbeitenden und auf die Kontrolle der Ueberſtunden uſw
Gegen eine derartige Vergewaltigung von Arbeitswilligen iſt
das Geſetz wie dies auch mehrere gerichtliche Entſcheidungen aus
jüngſter Zeit zeigen völlig machtlos
Der Ausgang des von dem Metallarbeiterverbande entfachten
Kampfes iſt von höchſter grundſätzlicher Vedentung Den
Arbeitern ſteht das Recht zu ſich aus ihrem Arbeitsvertrag
beſſere Lohn und Arbeitsbedingungen zu erzwingen aber ein
ſolcher Eingriff in die Betriebsleitung wie ihn jetzt der ſozial
demokratiſche Metallarbeiterverband unternimmt müßte jedes
induſtrielle Unternehmen zu Grunde richten Und gegenüber
den Arbeitswilligen macht der Metallarbeiterverband von dem
Koalitionsrecht einen ſolchen Mißbrauch daß er in einen
Koalitlonszwang ansartet

Politiſches
Der Korreſpondent für Deutſchlands Buch

drucker und Schriftgießer betont anläßlich der Dresd
ner Woche zwar nochmals die Zugehörigkeit der Mehrzahl der
Verbandsmitglieder zum Sozialismus und zur Demokratie läßt
aber keinen Zweifel darüber daß ſie ihrer Intelligenz ent
ſprechend trotz der faſt einſtimmig gefaßten Reſolution des
Parteitages zur Fahne des Reviſionismus ſchwören
dem nach ihrer Ueberzengung die Zulunſt gehört Das Ver
bandsblatt ſchreibt u

Es iſt nur äußerlich richtig daß nicht einer ſich zum
Reviſionismus bekannt hat daß jeder weit ab von den Ge
danken gerückt iſt den Klaſſenkampſcharakter der Partei ver
leugnen zu wollen Jm Völker und Parteileben ſind tief
gehende Veränderungen dann am ſicherſten im Anzuge wenn
man glaubt ſie am ſicherſten totgeſchlagen zu haben Die
Selbſtändigkeit die Unabhängigkeit einer ſelbſtbewußten
Arbeiterſchaft die ſich auf ihre wirtſchaſtliche Macht
ſtützt und als freier klaſſenbewußter Körper mit dem Bürger
tume paktiert und Kompromiſſe ſchließt weil
keine Geſellſchaftsklaſſe die andere ignorieren
kann das ſind die Begriffsbeſtimmungen des Reviſionis
mus Der Reviſionismus iſt das Kompromiß das
uns Gewerkſchaſtlern nicht nur nichts Neues ſondern geradezu
Lebensbedingung iſt Mit der Erklärung Belels
werden alle die fein veräſteten ſozialen Beſtrebungen
die und den Mut muß man haben dies einzugeſtehen
auch im Bürgertum der Vorwärts und Aufwärts
entwickelung unſerer Nation und damit der
Arbeiterſchaft dienen zu erſticken verfucht Hier iſt der
Haß ein ſchlechter Bexater und wenn ſich die Arbeiter
ſchaft davon leiten ließe könnten die Gewerkſchaften je eher
je lieber einpacken denn am Ambos und am Schraub
ſtock an den raſſelnden Maſchinen wie an der
Hobelbank lernen wir diebürgerliche Geſellſchaft
das Unternehmertum beſſer kennen als in der
Studierſtube

Nachdem der Korreſpondent noch darauf hingewieſen hat daß
die bürgerliche Geſellſchaft ihre Fangarme bereits in die Sozial
demokratie hinüberſtrecke daß mehr und mehr große Partei
betriebe erſtänden die ſich in der Entlohnung und Behandlung
der Arbeiter auch an bürgerliche Verhältniſſe anlehnten
ſchließt das Blatt Es kann die Buchdrucker nicht
gleichgültig laſſen ob in einerfo großen Bewegung
ihnen die Mitarbeit ermöglicht iſt oder nicht und

geber dürfte alſo nicht mit ſeinen eigenen Arbeitern verhandeln

mitteilen läßt Zur Bekämpfung der men
kuloſe in dem Sinne daß wir noch nicht infizierten Jndi
viduen Tuberkuloſeſchutz verleihen und bei den ſchon infizierten
die Prognoſe auf einen günſtigen Ausgang verbeſſern fährt
Behring fort bieten ſich uns ſoweit ich bis jetzt erkennen
kann zwei weſentlich verſchiedene Methoden dar die
iſopathiſche Jmmuniſierung und die Antikörperbehandlung
Ich habe nicht den geringſten Zweifel daß ebenſo wie beim
Rinde ſo auch beim Menſchen eine iſopathiſche Jmmu
niſierung durch Einführung von relativ unſchädlichen
lebenden Tuberkuloſevirus möglich iſt Die Verwirklichung
dieſer Möglichkeit liegt aber noch weit im Felde auch wenn
wir überhaupt auf ſie in der Praxis zurückgreifen wollten
Unter keinen Umſtänden iſt zur iſopathiſchen Menſchen
immuniſierung mein Rinderimpfſtoff verwendbar Aber auch
wenn wir einen auf die Jmmuniſierung von Menſchen
ſpeziell von jugendlichen menſchlichen Jndividuen ab
geſtimmten Jmpfſtoff verfügen ſind die Schwierigkeiten
noch lange nicht beſeitigt Jch wenigſtens würde michnicht enſſchliefen eines meiner Kinder den Gefahren

en welche eine Einſpritzung von Balterien in
die Blutbahn mit ſich führt ganz unabhängig von der
Frage der tuberkuloſeerzeugenden Fähigkeit des ein
geſpritzten Virus Jn Rinderverſuchen iſt es eine einfache
wirtſchaftliche Erwägüng die uns bei der Auswahl eines
Tuberkuloſebekämpfüngsverfahrens leitet Wenn 499 Kälber
hintereinander ohne jede Schädigung davon kommen und
das 500ſte geht an den Folgen der intravenöſen Ein
ſpritzung zu Grunde ſo nimmt man einen ſolchen Verluſt
gern in den Kauf vorausgeſetzt daß alle am Leben bleiben
den Tiere dauernden Vorteil von der Einſpritzung haben
Beim Menſchen können wir ſo nicht rechnen Vielleicht
wird aber auch beim Menſchen die iſotherapeutiſche Schithz
impfung anwendbar ſein wenn meine im Gange befind
lichen Tierverſuche zeigen ſollten daß man durch die Ver

lterung eines geeigüeten Tuberkuloſevirums an tieriſche
äuglinge ebenſogut Tuberkuloſeſchutz bewirken kann wie

eröffnet die Perſpektive auf neue Kämpfe um das Prinzip

ſchlichen Tuber durch ſeine direkte Einbringung in die Blutbahn Viel
günſtiger ſtehen die Ausſichten ſür einen baldigen Beginn
menſchlicher Tuberkuloſe Jmmuniſiernngen wenn meine
immer zuverſichtlicher werdende Hofſhung eintreffen ſollte
daß die Milch hochimmuniſierter Kühe Schutzſtoffe enthält
die mit Erſolg auf den Menſchen übertragen werden Nach
anderweiten Erfahrungen hält zwar der durch Jmmunmilch
bewirkte Tuberkuloſeſchutz nicht lange vor aber dann ſind
wir auch noch nicht am Ende unſerer Kunſt dann bleibt
immer noch der Weg übrig zu gleicher Zeit das lebende
Virus mit den Antikörpern zu verabreichen ein Weg der
bei der Bekämpfung anderer Seuchen ſchon mit Erfolg be
ſchritten worden iſt Doch das ſind vorläufig bloß Hoff
nungen und ich will nicht unterlaſſen ausdrücklich hinzu
zufügen daß nach wie vor alle brieflichen Bitten um ein
Tuberkuloſemittel für den Menſchen unerfüllt bleiben
werden ſolange als ich nicht öffentlich erklart haben werde
daß meine Vorunterſuchungen darüber abgeſchloſſen ſind

Nach einer Kritik der Kochſchen Lehre in der er ſich gegen
Kochs Anſchauung von der Artverſchiedenheit der men
lichen und tieriſchen Tuberkuloſe Erreger wendet und be
hauplet daß die Rinder Tuberkelbazillen ſehr wohl ſchädlich
ſür den Menſchen ſeicw ſchließt Behring ſeinen Vortrag mit
folgender Bemerkung über die Lungenbeilſtätten Es iſt
der vorübergehende Aufenthalt tuberkulöſer Menſchen in den
Tuberkuloſeheilſtätten als ein ſehr ſegensreiches Kampf
mittel anzuſehen Wenn da die Herderkrankungen auch nicht
definitiv ausheilen ſo wird doch durch eine ſachgemäß ge
leitete diätetiſche und klimatiſche Behandlung der fort
ſchreitenden Verſchlimmerung des Geſundheitszuſtandes vor
gebeugt und die Patienten lernen für ihr ſpäteres Leben
mit beſſerem Erfolge auf das achten was ihnen nützt und
ſchadet So werden dieſe mit ſo großer Opferfreudigkeit bei
uns ins Leben gerufenen Anſtalſen in vielen Fällen ſich als
Schwindſuchtſchutzſtätten wenn auch nicht als Tuberkuloſe
heilſtätten wirkſam betätigen können

des Reviſionismus Ausſchluß aus der Partei 2c Bebels Katzen
jammer wird durch all dieſe Vorgänge noch erhöht werden

Der Termin iſt unmittelbar bevorſtehend bis zu welchem
die verſchiedenen Reſſortsder Reichsverwalt ung die
vorläufige ehe ihrer Forderungen für den
nächſten Reichshaushalt Voranſchlag beim Reichsſchatzamt ein
zureichen haben Da die Abſicht beſteht dem Reichstag den
Reichshaushalts Voranſchlag unmittelbar nach dem Zuſammen
tritt dem in der letzten Novemberwoche entgegengeſehen
wird zugehen zu laſſen wird es nötig ſein daß der Bundes
rat ſchon im Oktober in die Lage kommt in die Beratung der
einzelnen Etats einzutreten

Eiſenbahnminiſter Budde hat ſich wie Abg Beumer
auf dem rheiniſchen Parteitag der Nationalliberalen hervorhob
nicht geſcheut vierter Klaſſe zu fahren um etwa hier vor
handene Mängel mit eigenen Augen zu prüfen Geſragt warum
er das täte ſagte er daß er es wohl ſelbſt tun müſſe da ſich
ſeine Aſſeſſoren zu gut dafür hielten

Heer und Flotte
S M S Stein iſt am 23 d in Funchal Madeira

eingetroffen und geht am 26 d von dort nach Port of Spain
Trinidad in See Buſſard iſt am 20 d in Nanking ein

getroffen und am 24 d von dort nach Wuſuug abgegängen
Thetis iſt am 24 d von Shangbai nach Tſingtau in See

gegangen Tiger iſt am 24 d in Hongkong eingelroffen

GBVerwallung und Rechtspflege
Der Deutſche Handelstag iſt bei der Reichsregierung

vorſtellig dahin geworden mit der endgültigen Anusgeſtaltung
des Geſetzentwurfs über den Verſichernngsvertraäg bis in
das nächſte Jahr zu warten da die Handelskammern während
des Sommers nicht in der Lage geweſen ſeien ihr Gutachten
abzugeben Jm Reichsjuſtizamt wird einſtweilen an die end
gültige Ansgeſlaltung des Geſctzenkwurfs über den Verſichernungs
vertrag überhaupt noch nicht gedacht

Laut einer Anordnung des Miniſlers der öffentlichen
Arbeiten iſt die Ausrüſtung jedes Gerätewagens der
Hilfs züge alsbald durch einen tragbaren Fernſprecher
zu ergänzen Die Königliche Eiſenbahndircktion Berlin iſt be
auftragt worden die erforderlichen 77 tragbaren Fernſprecher
mit Zubchör zu beſchaffen Ueber die Unterhallung und
Benußung der Fernſprecher wird eine weitere Verſügung
ergehen

Eine Eingabe der Centralſtelle der preußiſchen Landwirt
ſchaftskammern an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten hebt
die Notwendigkeit hervor für den Transport von Eiern
auf den Eiſenbahnen Frachtvergünſtigungen zu gewähren
Jn dem Beſcheide erwidert der Miniſter über die beſchleunigte
Abfertigung hinaus auf tarifariſchem Wege beſondere Veför
derungs Begünſtigungen für Eier anzuordnen würde zu
Beruſungen ſühren und zudem nicht den erſtrebten Zweck haben
da die Begünſtigungen unterſchietslos den gusländiſchen
wie den in ländiſchen Eiern gewährt werden müßlen
Den Jntereſſenten muß es überlaſſen bleiben im Einzelfalle bei
d zuſtändigen Königlichen Eiſenbahndirektion vorſtellig zu
werden

Landtagswahlbewegnng
Die Vorſtände der konſer vativen Partei des Wahl

kreiſes Naumburg Weißenfels Zeitz haben in ihrer Sitzung am
14 Sept wie die Vertrauensmänner des Bundes der Land
wirte in ihrer Tagung am 19 Sept beſchloſſen den bisherigen
Abgeordneten General Direktor Winckler wieder als Land
tage Abgeordneten aufzuſtellen und falls die nationalliberale
Partei zuſagt für Winckler zu ſtimmen ihre Stimme auch auf
den bisherigen anderen Abgeordneten Rittergutsbeſitzer Dippe
Plotha zu vereinigen Uebrigens kommt hier bekanntlich auch
noch ein etwaiges Kompromiß zwiſchen Nationalliberalen und
Freiſinnigen in Frage

AAuskand
Engliſche Geneſſen über den Dresdener

Parteitag
Die deutſchen Sozialdemokraten die ſich ſo gern am Ausland

orientieren könnten jetzt aus der Kritik ausländiſcher Sozialiſten
über den Parteitag viel lernen Aus London wird uns darüber
geſchrieben Die Ergebniſſe des ſozlaldemokratiſchen Parteitages
in Dresden haben auch in England mehr als gewöhnliche Be
achtung geſunden und dies namentlich unter den engliſchen
Sozialdemokraten unter denen Hyndman und andere Aus
länder noch immer eine ſozuſagen leitende Rolle ſpielen und
neben Mr Quelch namentlich an dem Hauptorgane der Partei

Juſtice beteiligt ſind Die Ergebniſſe des Parteitages haben
in dieſen Kreiſen auch überraſcht und zwar verſtimmend
überraſcht Man verſteht hier wo das konſtitutionelle
Weſen in Leib und Blut übergegangen iſt nicht wie man ſich
ſo heſtig ſozuſagen um des Kaiſers Bart geſtritten und wie
man wegen einer bloßen parlamentariſchen Form der Auf
wartung bei Hofe nachdem man an dem abzuleiſtenden Treu
eid keinen Anſtoß genommen ſich ſo außerordentlich erregen
konnte Nachdem man wie der Engländer ſagt das Kamel
verſchluckt hatte könnte man die Mücke auch verſchlucken Statt
deſſen habe man ſich in den hitzigſten Redensarten ergangen die
unbedingt einen bitteren Bodenſatz zurücklaſſen wüßten und den
Zuſammenhang der Partei unſtreitig lockern würden Bedenk
licher ſei noch die Entfremdung der Sympathien weiter bürger
licher Kreiſe die unſtreitig zu den Sozialiſten hinneigen und die
ſich von dem Hader und Zank angewidert finden Dies
werde der Partei wie die hieſigen Sozialiſten glauben ſchweren
Eintrag tun und ſei nach den vor den deutſchen Sozialdemokraten
bei den letzten Reichstagswahlen errungenen überwältigenden
Erfolgen im höchſten Grade bedauerlich Gerade in den Haupt
fragen an denen die geſamte ſozialiſtiſche Partei aller Länder
das größte Jntereſſe habe wie der Achtſtunden Arbeits
tag Regulierung der Frauen und Kinderarbeit
ſei trotzdem ſie auf dem Programm des Parteilages ſtanden
nichts getan worden was der Rede wert wäre Daher erlaſſen
die Geſinnungsgenoſſen der deutſchen Sozialdemokraten an ihre
Kollegen im Deutſchen Reiche die Mahnung den inneren Zwiſt
endlich einmal zu begraben nur die großen Ziele der Partei
in den Augen zu behalten und auf dieſe hinzuarbeiten

Ein ſozialdemokratiſcher Soldat in einer
Republik

Der ſozialdemokratiſche Rechtsanwalt Naine ans
Chaux de Fonds bei Freiburg in der Schweiz der der
ſchweizeriſchen Miliz als Trainſoldat angehört hatte ſich
gelegentlich der jüngſt abgehaltenen Manöver geweigert dem
Marſchbefehl zu gehorchen Er wurde zu drei Monaten
Gefängnis Degradation Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte für die Dauer eines Jahres und Zahlung der
Prozeßkoſten verurteilt

Jn der ſerbiſchen Ofſiziersverſchwörnng
haben wie berichtet die Angeklagten jetzt bei der Zeugen
vernehmung ſich keineswegs gegen die Tat der Ermordung
Alexanders und Dragas gewendet ſondern bereits den Rückzug
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getreten und dieſe Tat patriotiſch genannt Aber ſie habenderſuedl die Mörder als unwürdige Charakkere hinzuſtellen
die die Bevorzugung nicht verdienen die ihnen König Peler
jetzt zu teil werden läßt So kramten ſie alle möglichen
Schandtaten aus der Mordnacht aus Namentlich beim Verhör
der angeklagten Hauptlente Novakowitſch und Laſarowitſch gab
es ſehr erregte Szenen Mehrere Angeklagte forderten die Ver
nehmung von Zeugen welche wiſſen ſollen daß die Offiziere
die das Königspaar ermordeten auch geplündert und
geraubt haben Dem toten König behaupteten die An
geklagten wurden mit den Säbeln die Finger abgehauen und
die Ringe ſowie ſeine Uhr geſtohlen Der Königin Draga
wurden ſämtliche Ringe und ein Brillantkollier geſtohlen
das heute die Gemahlin eines verſchworenen Offiziers ihr
eigen nennt Die Kaſſe des Königs wurde erbrochen und
alles Geld mitge nommen Den Brüdern Lunjeviza
wurden Uhren Ringe und Tabakdoſen entwendet Nach voll
brachter Tat öſfneten die Königsmörder gewaltſam Keller und
Küche und zwangen den Hofkoch unter Todesdrohungen ihnen
ein Mahl zu bereiten Jnmitten von ſieben um ſie herum
liegenden Leichen ſo behaupten die Angeklagten weiter
haben die Mörder in Offiziersröcken ſtundenlang geſchmauſt
Der Gerichtshof verweigerte die geforderte Zeugenvernehmung

Friedenskongreſ
Der 12 Jnrernagationale Friedenskongreß in Ronen

beſchäftigte ſich mit der Annektierung von Transvaal
Es wurde einſtimmig eine Entſchließung angenommen die be
ſagt daß iede gewaltſame Gebietsergreifung den Grundſätzen
des internationalen Rechts widerſpreche Der Kongreß beſchloß
ferner dieſe Reſolution den Miniſtern des Aeußern aller zivili
ſierten Staaten zugehen zu laſſen Weiter beſchäftigte man ſich
mit der Lage in Macedonien worauf eine Reſolution an
genommen wurde welche an das Gewiſſen der ziviliſierten Welt
appelliert und beſonders die Berliner Vertragsmächte zur ge
meinſamen Aktion wie bei der Kretafrage auffordert

Provingzialnachrichten

Von der Wethan 24 Sept Kirchweihe Am vergangenen Sonntag wurde in Wethan das Gotteshaus das
durch Blitzſchlag arg beſchädigt war und deshalb einer größeren
Reſtauration unterworfen werden mußte durch Herrn P Schröer
Mertendorf ningeweiht

J Eisleben 24 Sept Wieſenmarkt Verkehr Die
elektriſche Kleinbahn hat an den beiden Haupttagen des Wieſen
marktes faſt 30,000 Perſonen befördert

Schönebeck 24 Sept Totgefahren Ein recht be
dauerlicher Unglücksfall ereignete ſich im benachbarten Felge
lehen Geſtern nachmittag ging der ca 70 Jahre alte zu Beſuch
weilende Schwiegervater des Weichenſtellers Zenker am Graſe
wege durch die Schranke über die Bahn als ein Güterzug
vorübergefahren war Jm ſelben Augenblick aber kam hinter
dem Güterzuge ein ſogen Probezug mit in der Maſchinen
werkſtatt reparierten Wagen angebrauft und überfuhr und
tötete den alten Mann

Magdeburg 24 Sept Rivaliſierende Werke Der
Verwalliungsausſchuß der Gas und Waſſerwerke hat 10,000 Mzur Dispoſton geſtellt um zur Abwehr der Konkurrenz des
unſeres Wiſſens in privaten Händen befindlichen Red Elek

trizitätswerls Kronen Lampen Ampeln und Lyren an die
Wohnungsinhaber gegen Miete und zehnjähriger Amortiſation
abzulaſſen

Nordhanfen 24 Scpt Handelsminiſter und Handels
kammer Jn den Kreiſen unſerer Handelskammer ſo ſchreibt
die Nordh Zta hat es einige Verwunderung erregt daß
Herr Möller der Miniſter für Handel und Gewerbe im Bezirk
der hieſigen Handelskammer in Bleicherode zum Bergwerksſeſt
i auſhielt ohne von der Exiſtenz der Handelskammer auch nur
m mindeſten Notiz zu nehmen Kein Glied ihres Vorſtandes

hatte z B zu irgend einer Veranſtaltung eine Einladung er
baiten was umſomehr auffallen mußte als ſonſt insbeſondere
den ſtaatsamtlichen Stellen gegenüber mit peinlicher Sorgfalt
nach irgend einer Verbindung mit dem Bergwerk und ſomit nach
einem Grunde zur Zuzichung zu den Veranſtaltungen geſucht
ſchien Da ſonſt der Minſſter ſich bei vielen Anläſſen der
Exiſtenz unſerer Handelskammer bewußt iſt und ihre Beihülfe
mit Recht erfreulich oft in Anſpruch nimmt können wir uns
dieſe Uebergehung bei einem induſtriellen Feſte nur mit einer
momentanenVergeßlichkeit erklären Andernfalls müßten
wir ja eine nicht hinreichende Wertſchätzung der Körperſchaft in
dem Vorgang erblicken Das aber könnte vielleicht als möglich
erachtet werden bei einem Miniſter der aus der Bureaukratie
hervorging nicht aber bei einem Miniſter der wie Herr Möller
der Jnduſtrie ſelbſt entſtammt

Erfurt 24 Sept Die Thüringiſche Landes
eine das hre re r s eines Siecheneims das ſich an das Geneſungsheim Etzelbach angli42,000 M bewilligt hervach gnatteders fort
O Schlenſingen 24 Sept Zur Neundorfer Bluttat

iſt noch zu berichten Die Seklion der Leichen des in Schleu
ſingenNeundorf umgebrachten Maurers Wellhauſen und des
Schachtmeiſters Heinlin hat ergeben daß die Todesurſache bei
erſterem eine Verblutung war Dolchſtich durch eine Rippe und
den rechten Lungenflügel und daß letzterem zehn Dolchſtiche
darunter vier lödliche durch Hals Herz und Lunge beigebracht
worden ſind Zehn Kroaten ſitzen hinter Schloß und Riegel
fegt ſind flüchtig und die Kameraden dieſer etwa zehn Mann

und vom Eiſenbahnbau am 21 d entlaſſen worden Die Kame
raden des Wellhauſen zehn Maurer aus der Umgegend von
Rinteln a d Weſer ſind am 22 d freiwillig in ihre Heimat
zurückgekehrt Sie waren beim Eiſenbahnbrückenban beſchäftigt
Jnufolge der Kroatenſchlacht iſt die Polizeiſtunde für Hinternah
und SchlenßNenndorf auf 10 Uhr abends bisher 12 Uhr feſt

Auch ſollen zwei Gendarmen bis zur Fertigſtellung des
ahnbaues dort ſtationiert werden Die Kroaten ſind übrigens

meiſt vom Bahnbau entfernt worden Der Sohn des Neundorfer
Gaſtwirts der mit in die traurige Affäre verwickelt wurde iſt
inzwiſchen ſeinen Verletzungen erlegen Ein anderer
Beteiligter ein Vahnarbeiter liegt im Sterben

T Perſonal Nachrichten Der Regierungsaſſe or Drbisher in Slettin iſt zur Königlichen Eiſenbahn ireluteße i S L
Regierungsbaumeiſter des Maſchinenbanfaches Roſe nfeldt bisher zur Kaiſer
lichen Werſt in Wiltelmehaven benrlanbt iſt der Königlichen Eiſenbahndirektion
in Erfurt zur Beſchäftignng überwieſen Den nachbenannten Offizieren c
wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtprenßiſchen
Orden und zwar des Ritterkreuzes zweller Abteilung des Großher,oglich Säch
ſiſchen Haus Ordens der Wachſamkeit oder vom Weißen Faiken dem Haupi
mann v Goehze im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen

des Komturkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Haus
Ordens dem Oberſilentnant v Baerenſfels Warnow beim Stabe des
6 Thür Jnf Reg Nr 95 und dem Major v Rauchhanpt in dem
ſelben Regiment des Ritterkrenzes erſter Klaſſe desſelben Ordens dem Major
r 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen und

de r zaret Dr v Thiele er des 8 Thür Jnf Reg
Suwrrinz v geren Se r u en r dem Lenlnant

n 6 Thür eg r 95 der demſelben Orden angereipemen Srrdieuſt Nirdaile dem Vizeſeldwebel und egimentsſchreiber Schöb e
h hür Je Reg r 94 Großherzog von Sachſen der Fürſtlich

n iſhen Ehrenkrenzes zwelter Klaſſe dein Major v Oertzen in demſelben
7 We des Kaiſerlich NRuſſiſchen St Annen Ordecſts driiter Klaſſe mit

u dem Hauptmann Crüger agg egiert dem Füſ NReg General
be Gaf Blumenthal Magdeburg Nr 36 und dem Hauptmann

e e h ent e mit Schwerlern dem Oberleninante l im Jnß Re Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg

dem Major Licht im 2 Wagded Jnf Reg Nr 66 der erſten Klaſſe desſelben

ſämllich in demſelben Regiment en Kreuzes desſelben Ordens demwug und Sahimeiſiet Aſpitanlen niep den Feldwebeln Klinzmann
Ebeling u Hennin g den Vizeſeldwebeln Behme u Schwarze
dem Sergtanlen Bothfeld und den Gefreilen Kurts Kratz Geißler
Krauſe Müller I Kirchner Robra Krufe Schulze Schilling
Seitz und Vöhme ſämtlich in demſelben Regiment

Veruburg 23 Sept Das ſtädtiſche Orcheſter übernimmt mit dem 1 Olt d J Herr Karl Hirſchberger aus
Deſſan der es unter Aſſiſtenz des Herrn Olto Schmidt weiter

führen wird t des 23 hBernburg 24 Scpt Aus Anla es 25jährigenDen ten In bttkn s iſt heute dem Muſikdirektor Louis
Jllmer der Orden für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen worden
Jhm zu Ehren findet in der St Marienkirche heute ein Konzert
und morgen im Vikloria Park ein Feſtmahl ſtatt Beim
Konzert wirkt auch die ſtädtiſche Kurkapelle mit und es gelangt

Die Schöpfung von Joſeph Haydn zur Aufführung
Frankenhauſen 23 Sept Die Abſchluß prüfungen

am Kyffhäuſer Tochniküum ſind hente beendet Jm
c2rgen waren 54 Prüſlinge vorhanden von denen 49 beſtanden

aben

Camburg 24 Scpt Kunſtenthuſiaſten Zu einemTheaterabend hier waren nur drei Beſucher erſchienen Die
Schauſpieler machten es darauf wie das übrige Publikum ſie
erſchienen auch nicht

Pößncck 23 Scpt Klärbafſins für die Fabrik
abwäſſer Jn Sachen der Kotſchau und OrlaVernnreinigung
hat nunmehr das Herzogliche Staatsminiſterium zu Meiningen
ſämtlichen hieſigen Fabrikbeſitzern durch deren Fabriken der
Kotſchau unreine Abwäſſer zugeſührt werden die Einrichtung
von Klärbaſſins und zwar quf eigene Koſten aufgegeben Als
ſpäteſter Termin bis zu welchem die Anlagen fertiggeſtellt fein
müſſen iſt der J Oktober 1905 feſtgeſtellt worden

Pößucck 24 Sept Schwefelſäure ſtatt Schnaps
Der Maſchiniſt Säuberlich der in Rakendorf bei Pößneck eine
Dreſchmaſchine bediente ergriff ſtatt der Schnapeflaſche eine
war Schwefelſäure aus der er trank Der Tod trat bald
arauſ ein

Sonneberg 23 Sept An meinen Schatz Die Findig
keit unſerer Poſtbeamten hat ſich bei uns wieder einmal bewiefen
Von Wien ging vor kurzem eine Poſtkarte mit der lakoniſchen
Adreſſe An meinen Schatz in Sonncberg ohne Namen nur
mit der Photographie geſchmückt ein Die Poſt hat dieſen

Schatz wirklich entdeckt und der angeſchwärmten Maid die
Poſtkarte ohne erhebliche Verzögerung zugeſtellt

Nordgermersleben 23 Sept Faſt vollſtändig ver
brannt wurde heute vormittag Frau H Paine in ihrer
Wohnung am Boden als Leiche aufgefunden Wie das Unglück
entſtanden iſt weiß man nicht da niemand Zeuge des traurigen
Ereigniſſes war Vermutlich iſt die Frau dem Feuer zu nahe
gekommen wodurch ihre Kleider in Brand gerieten und ſie
elendiglich umkam Durch Rauch der aus dem Fenſter der
Wohnung kam wurde man ſtutzig und drang in das Zimmer
ein Fran P ſtand erſt Ausgang der 20er Jahre

M Gera 24 Sept Die Höhe der Unterſchlagungen
des erſten Expedienten bei der Textilbetriebskrankenkaſſe Rei
mann die 10 Jahre zurückreichen ſollen wird ſich ſchwerlich
feſtſtellen laſſen es müßte denn ſein daß bei all den Mit
gliedern die in dieſer Zeit krank geweſen ſind kontrolliert
werden könnte ob ſie das in den Büchern der Kaſſe vexzeichnete
Krankengeld auch wirklich erhalten haben Man kann mit Be
ſtimmtheit annehmen daß die Unterſchlagungen eine beträchtliche
Höhe erreicht haben denn Reimann der verheiratet war ſpielte
bei ſeinem mäßigen Gehalte den Lebemann Verantwortlich ſür
den durch Reimann der Kaſſe verurſachten Schaden iſt der
Rendant Anton Aſchenbach der Reimann als Privatbeqmten zu
ſeiner Entlaſtung engagiert hatte Man wundert ſich darüber
daß Aſchenbach der übrigens ein ſehr wohlhabender Mann iſt
nicht beſſer und ſchärfer kontrolliert hat zumal ſchon Reimanns
Bruder vor einer Reihe von Jahren ſich unredlich benommen
und ihm Schaden zugefügt hatte Der Kaſſenvorſitzende feierte
gerade das 75 jährige Jubiläum ſeiner Firma als die Unter
ſchlagungen aufgedeckt wurden

Leipzig 24 Sept Ein Tierfreund Dem NeuenTierſchutzverein iſt von dem verſtorbenen Archidigkonus Ulrieci
ein Kur Müchtnis von 12,000 M zur Förderung ſeiner Zwecke
zugefallen

Gerichtsverhandlungen
Halberſtadt 28 Sept Während des Schützenfeſtes in

Badersleben am 20 Juli verſpotteten eine Anzahl kaum der
Schule entwachſener Burſchen das hl Abend mahl indem ſie
im Wirtshaus frivol die Zeremonien nachahmten Als ein Gaſt
ſich über die Entweihnung entrüſtete wurde er von zwei der
Burſchen mißhandelt Es wurden beſtraft Maurer Hermann
Karſte mit 9 Monaten Maurer Hermann Maibohm mit 3
Schäfer Hermann Maibohm mit 2 Maurer Friedrich Fiedler
dieſer auch wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit 4

Schmied Hermann Fiſcher mit 2 Schachtarbeiter Hermann
Götze mit 6 Pferdeknecht Auguſt Holzmann mit 3 Dienſtknecht
Otto Holtheuer dieſer ebenfalls noch wegen vorſäßtzlicher
Körperverletzung mit 4 und Schneider Friedrich Bekurs mit
3 Monaten Gefängnis

Vermiſchtes
Fin dentſches Sangtorinm anf Madeira

Karl zu Hohenlohe Oehringen iſt nach einer Meldung aus
Funchal in Begleitung der Profeſſoren Dr B Fränkel und
Dr Gotthold Pannwitz Berlin auf Madeira eingetroffen
Der Prinz ſteht wie bekannt an der Spiße eines angeblich
bereits über ein Kapital von 24 Millionen Mark ver
fügenden Syndikats zur Erbauung und zum Betriebe von
Sanatorien welches jedoch gleichzeitig die Ausbeutung der
Mineralſchätze der Jnſel bezweckt e weiteren Mitteilungen
wies die portugieſiſche Regierung dem Prinzen auch einen ihrer
Aerzte zur Unterſtützung bei der Auswahl der Plätze für die
Sanatorlen zu Die Gebäude werden nach dem Vorbilde der
Kuranſtalten in den vornehmen Badeorten Deutſchlands errichtet
werden Das erſte Sangtorinm wird ſür wohlhabende
Patienten eingerichtet dann folgen Anſtalten für die minder be
mittelten Klaſſen Die portugieſiſche Regierung erteilt für die
Sanatorien der Konzeſſion gemäß Steuerfreiheit und geſtattet
die zollfrele Einfuhr der Banmateriglien ans dem Auslande
Als Gegenleiſtung Hat ſie dafür das Recht den fünſten Teil der
ren in den Anſtalten für Unbemittelte in Anſpruch zu

ehmen

Eine böſe Nacht Jn den Zillertalker Fernern hatten
zwei Berliner und ein Dresdener Alpiniſt nanſens Joſef Böhm
Fritz Reithofer und Oswald Niemer in der Nacht vom 13 zum
14 d M ein unangenehmes Abenteuer Jm Begriffe
von den Hornſpitzen nach Süden adzuſlelgen wurden ſie wie
die N Fr Pr berichtet von einem furchtbaren Un
weatter überraſcht ſo daß ſie nur unter den größten Gefahren
und Anſrengungen die Mitterbacher Schafweide erreichten
Hier fanden ſie eine kleine leere Schwaige in der ſie vor dem
Wolkenbruche Sedßgien Es war inzwiſchen dunkel ge
worden Die Touriſten hatten eben etwas gegeſſen und wollken
verſuchen ob es ſich auf der rauhen Holzdiele ſchlafen laſſe als
draußen ein entſetzliches Krachen und Poltern erſcholl Alle
drei ſtürzten hinaus und ſoweit die Dunkelheit es zu eß könntendes Königlich Lpani en Militär Verdienſt Orden zweiter diapr
ſie wahrnehmen dah gerade oberhalb der Hütte ein Berg

Ordens den Hanptlenten Schulz und Seydel und dem Leutnant Frölich h

Prinz Friedrich

bruch ſtattgefunden hatte Schwarze Felsmaſſen wälzten ſich
erab Reithofer lief über die Alpe ſeſſwärts fort ſeine Ge

noſſen eilten in die Hütte zurück it Donnergetöfe rollte die
ſchwere Steinlawine vorüber Reithofer wurde niedergeſtoßen
und erlitt mehrere Rißwunden am Rücken Zu Tode erſchrocken
ſchleppte er ſich in die Hülle zurück Aber ſchon nach wenigen
Minuten ging ein zweiter Felsblock nieder ein gewaltiger Block
traf ſeitwärts das Dach der Hütte und ſchleuderte es weit forr
Die drei Touriſten meinten ihr letztes Stündlein habe ge
ſchlagen Die ganze Nacht über blieben ſie dem Regen und
Schnee ausgeſetzt und mußten noch das Getöſe zahlreicher Berg
ſtürze anhören Als endlich der Morgen anbrach waren die
drei Männer vor Kälte halb erſtarrt und ſo erſchöpft daß ſie
nur mit Aufbietung aller Willenskraft den Abſtieg ins Tal zu
bewerkſtelligen vermochten

Es wird nicht weiter geſpielt Die auch von uns über
nommene Meldung eines Aachener Blattes daß man im
Altenberger Spielklub in Abteilungen von 20 Perſonen
weiter ſpiele bezeichnet ein Aachener Telegramm der Nat Z
als durchaus erfunden Geſpielt werde nicht mehr bis das
Gericht über den Einſpruch gegen die Schließung des Klubs
eine Entſcheidung im Sinne der Leiter der Spielhölle geſprochen
habe Die Anweſenheit der Spielbankdircktoren in Altenberg
ſei darauf zurückzuführen daß der Spielſaal noch auf lange Zeit
gemietet iſt und deſſen Ausſtattung dem Klub gehört Die Kiub
mitglieder wußten übrigens daß an eine Wiedereröffnung des
ESpieles in Altenberg überhaupt nicht mehr zu denken ſei

Zu heiß gegeſſen Jn Konitz ſtarb diefer Tage plößlich dieuäbrige Lchter der Auſſeher Tudzkafchen Ebeleute Das
Kind halte beim Abendbrot einen heißen Kärtoffelpfuffer
allzu haſtig gegeſſen und ſtarb nach etwa halbſtündigem
Leiden

Geſtorben Jn Freiburg iſt geſtern Medizinalrat Fidel
Wuerth der älteſte praktizierende Arzt Zentrumspolitiker
und Korpsſtudent Deutſchlands im Alter von 98 Jahren ge
ſtorben Der Verſtorbene hatte im Jahr 1828 promoviert

Von Wilddieben erſchoſſen Jn Furth i W wurde am
Dienstag nachmittag der Oberförſter des Grafen v Weſtphalen
Franz Ernſt im Reviere nächſt Karben mit durchſchoſſener
Schläfe tot aufgefunden Ernſt war unbewaffnet ins Revier
gegangen um nach Schlingen zu ſehen und iſt ſicher das Opfer
von Wilderern geworden

Ueber die Heldentat eines Mädchens wird aus Chriſtiania
geſchrieben Kurz vor Ausbruch des großen Brandes am
Dienstag voriger Woche in der Königſtraße über den bereits
berichtet worden hatte ein 19jähriges junges Mädchen Agathe
Andreſen die als Fübrerin des Perſonenaufzuges in
jenem Hauſe angeſtellt iſt eine Dame in das zweite Stockwerk
hinaufbeſördert Gleich darauf hörte ſie von den oberſten
Etagen Hilferufe und ſah im ſelben Augenblick auch ſchon von
unten den Flammenſchein Ohne auch nur eine Sekunde die
Geiſtesgegenwart zu verlieren fuhr das junge Mädchen ſo
ſchnell ſie vermochte in das oberſte Stockwerk wo die Frau und
Kinder des dort wohnenden Photographen Björklund nebſt
anderen Perſonen von Flammen und Rauch umgeben vor dem
Elevatoreingang ſtanden und nach Rettung riefen Wie bekannt
hatte das Feuer ſo beiſpiellos ſchnell um ſich gegriffen daß in
wenigen Minuten das ganze Gebände mit ſeinen weiten durch
einandergehenden Räumen in Flammen ſtand Als Fräulein
Andreſen mit dem Aufzug wieder hinabging ſchlugen denn auch
ſchon aus den mittleren Stockwerken die Flammen von unten ihr
entgegen doch gelang es ihr trotzdem mit den geretteten Per
ſonen unbeſchädigt nach unten zu gelangen Schon wollte das
mütige Mädchen abermals das lebensgefährliche Rettungswerk
wagen als mit lautem Gekrach die obere Maſchinerie des Auf
zuges hinabſtürzte und ſomit verhinderte daß die brave
Retterin ihr eigenes Leben dem ihrer Mitmenſchen opferte

König Edivard nud John Brown König Edward von Eng
land ſcheint die Erinnerung an den bekannten ſchottiſchen
Diener ſeiner Mutter John Brown offenbar nicht
beſonders teuer zu ſein Er hat das von der Königin Viktoria
dem Brown geſchenkte in der Nähe des Palaſtes innerhalb des
Parkes von Balmoral ſtehende ſplendid ausgerüſtete Haus den
Erben Browns zu einem hohen Preiſe abgekauft Die von der
Königin dem Brown in der Nähe des Palaſtes errichtete Statue
wurde auf Befehl des Königs ſchon vor einiger Zeit ganz in den
Hintergrund verſetzt

Berliner Jute Spinne rei und Weoberei In der Ankf
zichſsratszitzung wurde der Rechnungsabechluss vorgelegt Durch die
Sanierung erzielt die Gesellschaft einen Buchgewinn in Höhe von
940,059 M die in dieser Bilanz beschlussgemäss Verwendung fanden
Das Betriebsergebnis des Stralgsuer Werkes zeigt einen Ueber sehuss von
ö3,72 wovon nach Abrug der Abschreibungen in Höhe van 36,961
blark ein Reingewinn v n 26,769,57 M verbleibt Das Bautzener Werk
das nicht an der Sanierung beteiligt ist weist dagegen einen Verlust
von 25,962 I 50,576 AI i auf der durch die in ungefähr gleicher
IIöhe vorgenommenen Ab echretbungen entstauden ist Dieser Verlust
wird zur Ausgleichung von Stralau übernommen sodass ein Gesamt
gewinnvortrag von 797 M verbleibt

Rückgang der Jutepreise Infolge der günstigen indischen
Ernteschätzung büssten die Jutepreise in Dundee 15 sh ein

Wolle Haum wolle
Bremen 24 Sept Baumwolle Ruhig Uppland middling

loco 6222 Pfg
London 24 Sept

bebauptet
Bradtfordä 24 Sept Feine Wolle ruhig Grabe Crossbreds begehrt

und anziehhnd Englizche Halbzuehten gefrägt und fest
Liverpool 28 Sept Baum wollte Umsatz 7009 B davon

für Speokulation un Export 1900 B Tendenz ruhig
Amerikaniseche good ordinary Lieferungen willig Sept 5,70 Sept

Okt 5,38 Okt Nov 5,17 5 Nov Der 5 12 5,23 Dez Jun 10
Jan Febr 5,08 Febr März 5,07 08 März April 5,97 April blai
6,96 5,97 d

Metalle
Rotterdam 24 Sept In der von der Nieder ländischer IIandels

Gesellschaft abgehaltenen Zinn Auktion wurden 72,990 Blöcke
Bankazinn zu 7012 7 durehsehniittlich 70/8 FI verkauft

Hamburg 24 Sept Silber 80,75 Br 80,25 6
London 24 Sept Silber 275

GOlasgow 24 Sept Vorm 11 Uhr 5 Alln Robelten Alxzegd
numbarse warrants stramm unnotiert

Olazgow 24 Sept Sohlves Roheizen Mlxed numbers
warrants ruhbig unnotiert Aiddelsborough 4 sh 82 d

Amsterdam 24 Sept Bancazinu 71 4
London 23 e 5 Uur agehm Kuplker Willig Tagerumzais700 55 Pfd Sterl 78 6 8 Monate 55 Pid Sterl 5 Makler

Sehlusaapreie 55 d Sier 7 G d bie 96 e Stori 12 6 d hart
ssleoted 61 Pl Sierl 10 s elektrolyt 61 Ptd Sterl 10 zweiter Hand
ätroung vheels PId Ster e Zhun stelig Tazesumeste 500 t
Sirniie 118 Pd Steri 52 3 Mou 118 Ptd Sterl I5 ugl120 Pfu Sterl 10 2 Bei stetig spanirches 1 Pd Merl 2 94
eng isohes 11 Pfd Sterl 3 2 9 TInk ruhig gewöhnlich Marken
21 PId Sterl besorſereo Marken 21 Pd Siteri 5 2e walat deutsgh 23 Pfd Sterl 108 Nſowel 165 P d Storl die Tonne

London 24 Sept Ohit Kupfer 551/2 Latrl 3 Mon 5512 Lsetrl
New Vork 33 Sept Zinn 26,75 27,00 Kupfer 13,50 Doll

Wollauktion Wolle titig Preise kest

n 7 r w W J 2S

Gegen Kopfſchmerz hitft Citrophen
Erbältlich in allen Apolbeken auch Tabletten in 9 r nolibachtelu
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Glasbütter TafchennhrenPoſiſtraße 10 Moderne Zimmercuhren
Spezigl Geſchäft feinee wenter und
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Aimalaas Jibelines BZouclés Panamagewebe Stoffe in engl Feschmack Damentuche Satfins etc

in allen Preislagen
erfaube fch mir hiermit besonders aufmerksam zu machen

Gegrändet 1865 FYreuvtu Vernspr 379
Falle a Leipaiger Str 100

Xostüm Anfertigung nach Mass Muster Sendungen nach auswärts franko

d
9 Neunban

rlür 12 5
empfiehlt in größter Auswahlbei billigſter beiäſtellag gab

eine Voll kommen reine

Herbst Neuheiten S und

Alle S i S 5 5u Seldee t eeten J erstklassige Haushaltungseife
vonZopl 7 e höchster Reinigungskraft

e I bei daher behältr l aarteile SBe e nen uüberraschendd S erin ger Sie ihren e

e len i e Ahbnutzun Sam e St d d VFrit e eer n S 9 S bevorzugtenerſtag e nlſtraße S See S e cS e Flatz in dere e
rMeinung

aller zeitgemässen Frauen durch ihre inneren
und begründeten Vorzügoe

D
Geld Lotterie

Zieh 28 Sept 2 Okt
Hauptgewinne
100,000 IIk
50 000 k

25 900 Mk ete

Originallose à H 5 O
Porto u Liste 30 Pfg

l H W nReustrelitz
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renommierteſte Fabrikate von Riessner Junker Ruh
Loenhold Gienanth Winters Patent Germanenſchwarz vernsfelt emgilliert mit Majolika Einlogen nach

Jriſchem u verbeſſertem
Amerik Syſtem

empf in reicher Auswahl

Wilh Ieckert
Gr Ulrichſtraße 57

e

Stauetlatten
halbrunde 1,50 u 2,0 m lang Spangen
Säulen Harzlatten vollk Latten
halbrundes Stakbolz Stgkſchalen
fichtene und kieſerne Grubenhölzer in
allen Dimenſionen werden preiswert
frei jeder Station vom Harze aus ge
liefert Gefl Anfragen erbitten an die
Exped d Ztg unter 4335 BEinbruohs Diebstahl Versloherang

ſür Mobiliar Wertgegenſtände Bargeld Geſchäfte 2e
gegen Verluſte und Beſchädigung infolge Einbruchs Diebſtahl

Wraſall Versicheraam
zw Einzel Verfſichernng gegen Unfälle aller Art in u außer dem BerufeReiſe Unfall Verſicherung auch auf kürzere Dauer für einzelne Reiſen

Secreiſe Unfallverſichernng f Reifen nach überſeeiſchen Ländern Weltpolize
Eiſenbahn Unfall Verſicherung auf Lebenszeit Prämie 65 für 20,000

KFeft 7 Hicht Versicheriummg
ſür Vetriebsunternehmer ſowie für Privat PerſonenTransport Versicherung

von Gütern aller Art Valoren ſee fluß und landwärts
auch von Sabrzengen auf g lußgleiſen 2e

vährtRhenania Verſichernngs ten Grelenſchaft in e Wln Elifenſtr 22

General Agentur a Max Helmecke Co Kaiſerſtr eSuplegellir Halle a G H Fiscoher Poſtſtr 12

T

vewillist

G Rabatt
Sparbnch wird auch

blattweiſe
eingelöſt

für jedes Blatt Mk 20
für das ganze Buch zwölf Mark

Zablſtelle
J t Vertreter werden allerorts geſucht Spar n Vorschuss Banx

i V Erbenh ſowie Vohrröhren ferügt und verxleiht billigſt
h Becker Schmiedemeiſter Angnſtaſtraße 3
4 Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Nenban
Spiegelſtr 12

in r
für Gas

Gas
r Gas

n

piitten ſür
Kocehner für

Herbst Neuheiten
J Juaſtallations Arbeiten für
I Dampf Gas und Waſſeranlagen Koſtenanſchläge

J

Tapolon Roslo
Pöſtchen von 20 Rollen zu be

ſonders billigen Preiſen
Schnlſtr 3/4 G Vrauendorf

Zigarren
Prüfen und urteilen

Sie bitte
Als hervorragend preiswert offer

La Aromatiea 120
Vaning 100Mntador 80Franz Reinicke jun
Merſeburgerſtr 159

W Solideſte Preiſe

e
S legeää a l ere ehen ee

Fenige Maſſe pi Füllen der

Hektographen
billigſt bei U Waltsgoté Neh

Gr Ulrichſtr 30

III
Sonnabend den 26 d Mts von3 Uhr nachmittags ab verſieigere ſch

im h iplrqge der dieF Seraulkkcy hier in deren Ge
Worte Gr Ulrichſtr 45
die Verſtand ger zurückgeſetzten
Waren beſtehendKoſtümen Intketts Rragen

Bluſen Mantel 45 öffentlich
meiſtbietend gegen r

Beſichtigung von 1 Ubr a
Ernst Stemmler ntrer

Bureau Kl Ulrichſtr 32
Mit 3 Beiblättern
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